
Protokoll zur Generalversammlung der Kultur- u. Sportgemeinschaft e.V.  
Reilingen am Freitag, 30. März 2007, 20.00 Uhr, im Gasthaus „Engel“ 

 
 
1. Siegfried Heim begrüßt die anwesenden Vereinsvertreter. Es sind insgesamt 29 

Personen, davon 26 stimmberechtigt, anwesend. Herr Heim stellt fest, dass die 
Versammlung beschlussfähig ist.  

 
2. Anschließend trägt Schriftführer Wolfgang Müller seinen Jahresbericht vor. 
 
3. Kassier Klaus Lehnhäuser berichtet, dass 2006 ein Verlust von € 275,14 gemacht 

wurde.  
 
4. Die Kassenprüfer Philipp Bickle und Richard Hartmann bestätigen eine einwandfrei 

Kassenführung und beantragen die 
 
5. Entlastung der Vorstandschaft, die einstimmig gewährt wird. 
 
6. Verschiedenes: 
• Richard Geißler berichtet, dass am 15.4.07 in SWR4 über das HAO berichtet wird.  
• Der neu gewählte Vorsitzende des Bundes der Selbständigen, Alfons Weber, stellte 

sich im weiteren Verlauf der Versammlung den Anwesenden vor und lud die 
Reilinger Vereine dazu ein, sich am 29. April am verkaufsoffenen Sonntag mit 
einem Stand im Möbelhaus Ehrmann zu beteiligen. Außerdem kündigte er weitere 
Aktionen der örtlichen Geschäftswelt zum Straßenfest, der Leistungsschau an 
Kerwe und zum Adventsmarkt an. 

• Wolfgang Müller informiert die Vereinsvertreter über einen neuen Leitfaden im 
Umgang mit Lebensmitteln. Die Unterlagen sind im Ordnungsamt erhältlich.  

• Bürgermeister Walter Klein gab bekannt, dass dank einer verbesserten 
Haushaltslage wieder Vereinszuschüsse für Investitionen ausbezahlt werden 
können. Bereits vorliegende Anträge werden nacheinander abgearbeitet. Mit einem 
Blick auf das bevorstehende Gemeindejubiläum im Jahre 2011 schlug 
Bürgermeister Klein die Gründung eines Arbeitskreises vor, der sich mit dem 725-
jährigen Jubiläum befassen soll. Man wolle zwar die großartige 700-Jahr-Feier nicht 
übertrumpfen, aber dennoch etwas vernünftiges auf die Beine stellen. 
Bürgermeister Klein informiert die Versammlung, dass der Neubau der Grillhütte in 
die 5-jährige Finanzplanung aufgenommen wurde. Ein Planentwurf liegt bereits vor. 
Allerdings hängt die Realisierung von der finanziellen Situation der Gemeinde ab.  

 
Siegfried Heim freute sich einmal mehr über das große Engagement der Vereine und 
dankte ihnen für die gute Zusammenarbeit im abgelaufenen Geschäftsjahr. Leider sei 
es immer schwieriger, ehrenamtliche tätige Bürger zu finden, die bereit seien, 
gesellschaftliche Verantwortung zu übernehmen. Daher müsse der Einsatz der 
Vereinsvorstände besonders erwähnt und gewürdigt werden. Der 
Gemeindeehrungsabend sei vor wenigen Tagen dazu die passende Gelegenheit 
gewesen. Heim dankt allen, die in diesem ereignisreichen Jahr mitgearbeitet haben 
und Bürgermeister Klein für die gute Zusammenarbeit.  
 
Siegfried Heim bedankt sich für die harmonisch verlaufene Generalversammlung und 
beendet die Sitzung um 20.58 Uhr. 
 
 
 
Wolfgang Müller, Schriftführer 


